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Nach einer Einführung zur Entstehungsgeschichte des Kater-Märchens in Italien und zu 
seiner Übernahme durch Charles Perrault wird gezeigt, wie im deutschsprachigen Gebiet 
im 19. und mehr noch im 20. Jahrhundert das Buchmärchen vom gestiefelten Kater als 
Fassung der Brüder Grimm bekannt wurde, wozu nicht unwesentlich die Illustrationen 
berühmter Künstler und Künstlerinnen beigetragen haben. Herausgestellt werden die für 
dieses Märchen zentralen Themen: Schein und Sein, List und Leichtgläubigkeit, 
Dankbarkeit und Undankbarkeit und gezeigt, wie das Kater-Märchen in den letzten 
Jahrzehnten in den verschiedenen Medien (Bilderbuch, Märchenanthologie, 
Sammelbildalbum, Postkarte, Briefmarke) popularisiert wurde. Eine repräsentative 
Auswahl von Illustrationen aus Märchen- und Bilderbüchern, Sammelbildalben usw. soll 
die Bildgeschichte dokumentieren. 
 
Prof. Dr. Hans-Jörg Uther ist ein Literaturwissenschaftler und Erzählforscher, der 40 
Jahre lang an der „Enzyklopädie des Märchens“, dem Handwörterbuch der historischen 
und vergleichenden Erzählforschung an der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen 
gearbeitet und 138 Artikel für die Enzyklopädie verfasst hat. Er war Herausgeber der 
Reihe „Die Märchen der Weltliteratur“ im Eugen Diederichs Verlag. Seine Forschungs- 
und Publikationsschwerpunkte liegen im Bereich der komparatistischen und historischen 
Erzählforschung, der Kinder- und Jugendliteratur, der Bildforschung, der Typen-, Stoff- 
und Motivforschung sowie der Grimm-Philologie. Er ist in zahlreichen wissenschaftlichen 
Gesellschaften beratend tätig und wurde mit mehreren Preisen geehrt, etwa dem Premio 
Pitrè, Palermo (1993), dem Europäischer Märchenpreis der Märchenstiftung Walter Kahn 
(2005) sowie dem Brüder Grimm-Preis der Philipps-Universität, Marburg (2010). 
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